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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
An den Médecins Sans Frontières (MSF) – Ärzte ohne Grenzen, Deutsche Sektion e. V.
Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss des Médecins Sans Frontières (MSF) – Ärzte ohne Gren-
zen, Deutsche Sektion e. V., Berlin, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember
2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis
zum 31. Dezember 2020 sowie den Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebe-
richt des Médecins Sans Frontières (MSF) – Ärzte ohne Grenzen, Deutsche Sektion e. V.
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den frei-

willig angewandten deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtli-
chen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-sätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember 2020 sowie
seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
2020 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Vereins. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, entspricht den freiwillig angewandten deutschen gesetz-
lichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts
geführt hat.
Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-
stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im
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Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlus-
ses und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben.
Wir sind von dem Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handels-
rechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum La-
gebericht zu dienen.
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lage-bericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-
ses, der den freiwillig angewandten deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür,
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit
den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt
haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von we-
sentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-
antwortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Vereinstätigkeit zu beurtei-
len. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit
der Fortführung der Vereinstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus
sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortführung der Vereinstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder
rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter  verantwortlich für die Aufstellung des La-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den
freiwillig angewandten deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die ge-
setzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme),
die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Über-
einstimmung mit den freiwillig anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften
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zu ermöglichen und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lage-
bericht erbringen zu können.
Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal-
schen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahres-
abschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu er-
teilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhal-
tet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür,
dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets auf-
deckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren
und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden
könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlus-
ses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten be-
einflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kriti-
sche Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder un-

beabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht,
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie
erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage
für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstel-
lungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten,
da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvoll-
ständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner
Kontrollen beinhalten können;
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• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses re-
levanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts rele-
vanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die un-
ter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein
Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Vereins abzugeben;

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewand-
ten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden An-
gaben;

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Ver-
einstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der
Vereinstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk
auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerk-
sam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prü-
fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-
lage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnach-
weise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass
der Verein seine Vereinstätigkeit nicht mehr fortführen kann;

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab-
schlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage des Vereins vermittelt;

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-
setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Vereins;

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestell-
ten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender
geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunfts-
orientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeut-
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samen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsori-
entierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu
den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen ge-
ben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige
Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge-
planten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststel-
lungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während
unserer Prüfung feststellen.
Berlin, 20. April 2021

Ernst & Young GmbHWirtschaftsprüfungsgesellschaft

Diederichs WeinbergWirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer



Médecins Sans Frontières (MSF) - Ärzte ohne Grenzen,Deutsche Sektion e. V., Berlin
Bilanz zum 31. Dezember 2020
Aktiva Passiva31.12.2020 31.12.2019 31.12.2020 31.12.2019EUR EUR EUR EUR
A. Anlagevermögen A. Rücklagen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände Freie Rücklage1. Entgeltlich erworbene Software 2.152.048,63 140.709,96 Vortrag zum 1. Januar 7.818.849,22 6.851.832,182. Geleistete Anzahlungen 287.101,49 1.395.682,87 Einstellungen 2.141.557,23 967.017,042.439.150,12 1.536.392,83 Entnahmen 0,00 0,00II. Sachanlagen Stand am 31. Dezember 9.960.406,45 7.818.849,22Büro- und Geschäftsausstattung 423.474,77 409.210,40
2.862.624,89 1.945.603,23 B. Noch nicht verbrauchte Spendenmittel

B. Umlaufvermögen 1. Noch nicht satzungsgemäß verwendete Spenden 15.297.205,17 106.710,002. Noch nicht satzungsgemäß verwendete Erbschaften 24.052.543,49 3.181.698,41I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 39.349.748,66 3.288.408,411. Forderungen gegen andere MSF-Büros 1.025.976,55 689.603,162. Forderungen aus Erbschaften 24.052.543,49 3.181.698,41 C. Rückstellungen3. Übrige Forderungen 236.131,91 280.953,7325.314.651,95 4.152.255,30 Sonstige Rückstellungen 721.400,00 615.500,00
II. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 33.923.793,43 26.388.305,87 D. Verbindlichkeiten59.238.445,38 30.540.561,17 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 743.485,12 689.693,062. Verbindlichkeiten gegenüber anderen MSF-Büros 11.637.445,55 20.189.580,673. Sonstige Verbindlichkeiten 29.974,38 42.395,49C. Rechnungsabgrenzungsposten 261.657,71 158.262,45 12.410.905,05 20.921.669,22

D. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 79.732,18 0,00

62.442.460,16 32.644.426,85 62.442.460,16 32.644.426,85













































Entwicklung des Anlagevermögens im Geschäftsjahr 2020

Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen       Buchwerte01.01.2020 Zugänge Abgänge Umbuchungen 31.12.2020 01.01.2020 Zugänge Abgänge 31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Entgeltlich erworbene Software 1.843.258,01 804.173,56 77.195,23 1.377.439,32 3.947.675,66 1.702.548,05 170.128,41 77.049,43 1.795.627,03 2.152.048,63 140.709,962. Geleistete Anzahlungen 1.395.682,87 268.857,94 0,00 -1.377.439,32 287.101,49 0,00 0,00 0,00 0,00 287.101,49 1.395.682,87

3.238.940,88 1.073.031,50 77.195,23 0,00 4.234.777,15 1.702.548,05 170.128,41 77.049,43 1.795.627,03 2.439.150,12 1.536.392,83II. Sachanlagen
1. Büroausstattung 447.146,03 42.300,21 110.680,00 0,00 378.766,24 412.071,96 53.368,80 110.665,15 354.775,61 23.990,63 35.074,072. Geschäftsausstattung 878.946,76 216.062,02 0,00 0,00 1.095.008,78 504.810,43 190.714,21 0,00 695.524,64 399.484,14 374.136,33

1.326.092,79 258.362,23 110.680,00 0,00 1.473.775,02 916.882,39 244.083,01 110.665,15 1.050.300,25 423.474,77 409.210,40
4.565.033,67 1.331.393,73 187.875,23 0,00 5.708.552,17 2.619.430,44 414.211,42 187.714,58 2.845.927,28 2.862.624,89 1.945.603,23
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Zuordnung der Erträge und Aufwendungen des Geschäftsjahres 2020 nach Sparten und Funktionen

Summe Ideell Summe Vermögens- Wirtschaftl.Erträge Projekte und Projekt- Témoignage Sonstige Spendenverwaltung Allgemeine verwaltung Geschäftsbetr.Projektmitarbeiter betreuung Programme und -werbung Verwaltung/allg.Öffentlichkeitsarb.EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
Spenden und Zuwendungena) Spenden 169.571.050,53 169.571.050,53 169.571.050,53b) Bußgelder 1.972.656,06 1.972.656,06 1.972.656,06c) Mitgliedsbeiträge 19.599,00 19.599,00 19.599,00d) Erbschaften 28.656.449,28 28.656.449,28 28.656.449,28200.219.754,87 200.219.754,87 200.219.754,87
Umsatzerlöse 6.196.212,34 4.989.523,56 15.375,18 0,00 0,00 0,00 0,00 5.004.898,74 1.188.015,77 3.297,83
Sonstige betriebliche Erträge 171.004,11 15.051,49 36.070,15 14.691,33 0,00 69.299,69 35.891,45 171.004,11 0,00 0,00
Projektaufwand -171.902.423,36 -159.989.279,96 -10.693.146,40 -482.825,00 -737.172,00 0,00 0,00 -171.902.423,36 0,00 0,00
Materialaufwand -253.953,01 -247.247,71 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -247.247,71 -6.705,30 0,00
Personalaufwanda) Gehälter -13.423.157,49 -4.021.808,65 -2.819.156,12 -1.054.063,16 0,00 -4.292.024,35 -1.236.105,21 -13.423.157,49 0,00 0,00b) Soziale Abgaben -2.476.407,84 -735.518,69 -526.946,49 -196.937,10 0,00 -786.056,43 -230.949,13 -2.476.407,84 0,00 0,00-15.899.565,33 -4.757.327,34 -3.346.102,61 -1.251.000,26 0,00 -5.078.080,78 -1.467.054,34 -15.899.565,33 0,00 0,00
Abschreibungen -414.211,42 0,00 -98.865,93 -39.381,19 0,00 -232.544,98 -43.419,32 -414.211,42 0,00 0,00
Sonstige betriebliche Aufwendungena) Reisekosten -338.034,90 0,00 -59.635,70 -6.765,79 0,00 -251.583,64 -20.049,77 -338.034,90 0,00 0,00b) Fremdleistungen -1.811.481,63 0,00 -163.031,00 -62.644,02 0,00 -1.154.800,02 -431.006,59 -1.811.481,63 0,00 0,00c) Porto und Telefon -4.256.556,38 0,00 -23.132,61 -267.740,88 0,00 -3.954.410,77 -11.272,12 -4.256.556,38 0,00 0,00d) Publikationen -65.792,71 0,00 -754,00 -6.413,06 0,00 -25.880,90 -32.744,75 -65.792,71 0,00 0,00e) Information und Werbung -5.644.788,46 0,00 -4.855,03 -164.180,19 0,00 -5.471.417,75 -4.335,49 -5.644.788,46 0,00 0,00f) Bürokosten -1.128.139,63 0,00 -330.664,39 -128.378,49 0,00 -518.967,20 -150.129,55 -1.128.139,63 0,00 0,00g) Nebenkosten des Geldverkehrs -190.425,77 0,00 -547,02 0,00 0,00 -168.661,59 -21.217,16 -190.425,77 0,00 0,00h) Sonstiges -2.540.042,53 0,00 -369.177,40 -61.996,59 0,00 -148.479,02 -1.960.389,52 -2.540.042,53 0,00 0,00-15.975.262,01 0,00 -951.797,15 -698.119,02 0,00 -11.694.200,89 -2.631.144,95 -15.975.262,01 0,00 0,00
Zinserträge 1,04 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,04 0,00

Ergebnis 2.141.557,23 200.219.754,87 -159.989.279,96 -15.038.466,76 -2.456.634,14 -737.172,00 -16.935.526,96 -4.105.727,16 956.947,89 1.181.311,51 3.297,83
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PROJEKTAUFWENDUNGEN

AFRIKA   51,2 %

ASIEN   32,8 %

EUROPA   2,6 %

LATEINAMERIKA   2,1 %

SONSTIGE   11,3 %

Land Freie Mittel Zweckgebundene Summe Ausgewählte Projektaktivitäten 
Mittel

  EUR EUR EURAFRIKA 
1 Äthiopien  5.631.793,67  608.206,33  6.240.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Behandlung von Kala Azar und Schlangenbisse, Forschung und Landeskoordination
2 Burkina Faso  3.139.533,00  10.467,00  3.150.000,00 Basisgesundheitsversorgung
3 Demokratische Republik Kongo  17.034.228,32  15.771,68  17.050.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Behandlung von Ebola, Cholera und Überlebender sexualisierter Gewalt, Impfkampagnen, Gesundheitsberatung u. a. 
4 Kamerun  4.699.761,50  238,50  4.700.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Pädiatrie, Behandlung von Mangelernährung, Chirurgie
5 Kenia  4.594.634,00  12.321,00  4.606.955,00 Basisgesundheitsversorgung, Pädiatrie, Behandlung von Mangelernährung, Landeskoordination
6 Libyen  889.610,48  10.389,52  900.000,00 Behandlung von Tuberkulose 
7 Mosambik  85.000,50  4.999,50  90.000,00 Behandlung von HIV und Tuberkulose
8 Niger  1.796.008,62  3.991,38  1.800.000,00 Pädiatrie, Behandlung von Mangelernährung
9 Nigeria  6.188.767,90  10.511,10  6.199.279,00 Basisgesundheitsversorgung, Pädiatrie, Chirurgie, Wasser- und Sanitätsversorgung, Behandlung von Lassa-Fieber, Landeskoordination
10 Sierra Leone  6.142.744,40  63.498,60  6.206.243,00 Basisgesundheitsversorgung, Pädiatrie, Behandlung von Tuberkulose, sexuelle und reproduktive Gesundheit, Landeskoordination
11 Simbabwe  48.749,00  1.251,00  50.000,00 Wasser- und Sanitätsversorgung
12 Somalia  1.704.730,40  4.269,60  1.709.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Behandlung von Cholera
13 Südafrika  947.529,50  2.470,50  950.000,00 Behandlung von Tuberkulose, Forschung
14 Sudan  5.409.560,86  40.439,14  5.450.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Impfkampagne, Wasser- und Sanitätsversorgung, Landeskoordination, Notfallvorsorge
15 Südsudan  13.327.658,46  194.792,54  13.522.451,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Behandlung von Mangelernährung, psychosoziale Betreuung u. a.
16 Tschad  2.147.967,28  2.032,72  2.150.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Impfkampagne, Gesundheitsberatung, Landeskoordination, Notfallvorsorge
17 Tunesien  310.000,00 – 310.000,00 Koordination der Seenotrettung auf dem Mittelmeer
18 Zentralafrikanische Republik  12.379.196,26  557.631,74  12.936.828,00 Basisgesundheitsversorgung, Pädiatrie, Chirurgie, Gesundheitsberatung, Behandlung von HIV, Landeskoordination, Notfallvorsorge

ASIEN
19 Afghanistan  8.254.088,30  146.999,70  8.401.088,00 Behandlung von Tuberkulose, sexuelle und reproduktive Gesundheit, Landeskoordination
20 Armenien  1.677,80  322,20  2.000,00 psychosoziale Betreuung
21 Bangladesch  6.558.524,70  240.369,30  6.798.894,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, psychosoziale Betreuung, sexuelle und reproduktive Gesundheit
22 Demo. Volksrep. Korea (Nordkorea)  900.000,00 – 900.000,00 Basisgesundheitsversorgung 
23 Indien  1.091.947,56  8.052,44  1.100.000,00 Behandlung von HIV, Landeskoordination
24 Irak  6.348.434,00  1.566,00  6.350.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Chirurgie, Behandlung nicht übertragbarer Krankheiten u. a.
25 Jemen  12.078.986,97  431.013,03  12.510.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Chirurgie, Landeskoordination, Notfallvorsorge
26 Jordanien  2.306.001,95  3.998,05  2.310.000,00 Behandlung nicht übertragbarer Krankheiten
27 Libanon  1.069.353,55  518.646,45  1.588.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Mutter-Kind-Gesundheitsversorgung
28 Malaysia  844.987,10  5.012,90  850.000,00 Basisgesundheitsversorgung, sexuelle und reproduktive Gesundheit, Behandlung Überlebender sexualisierter Gewalt, Landeskoordination
29 Myanmar  3.272.765,30  2.234,70  3.275.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Behandlung von HIV, Tuberkulose, Hepatitis C und nicht übertragbarer Krankheiten, sexuelle und reproduktive Gesundheit
30 Pakistan  599.820,00  180,00  600.000,00 Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Mangelernährung, Chirurgie, sexuelle und reproduktive Gesundheit
31 Palästinensische Autonomiegebiete  443,34  13.556,66  14.000,00 Chirurgie
32 Syrien  4.651.495,62  418.504,38  5.070.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Gynäkologie und Geburtshilfe, Impfkampagnen, psychosoziale Betreuung, Wasser- und Sanitätsversorgung, Notfallvorsorge
33 Tadschikistan  1.910.000,00  90.000,00  2.000.000,00 Behandlung von HIV und Tuberkulose
34 Usbekistan  4.550.000,00 – 4.550.000,00 Behandlung von HIV und Tuberkulose, Forschung, Landeskoordination 

EUROPA
35 Belarus  1.330.000,00 – 1.330.000,00 Behandlung von Tuberkulose, Forschung
36 Deutschland – 16.289,86  16.289,86 Unterstützung bei der Einführung von Covid-19-Schutzmaßnahmen in einer Erstaufnahmeeinrichtung für Geflüchtete
37 Griechenland  83.750,20  764.249,80  848.000,00 Basisgesundheitsversorgung, psychosoziale Beratung, Landeskoordination
38 Mittelmeer  1.157.374,94  142.625,06  1.300.000,00 Seenotrettung auf dem Mittelmeer
39 Russische Föderation  1.049.037,00  963,00  1.050.000,00 Behandlung von Tuberkulose, Forschung, Landeskoordination 

LATEINAMERIKA
40 Brasilien  344.537,90  5.462,10  350.000,00 Basisgesundheitsversorgung, Schwangerschaftsvorsorge, Behandlung von Mangelernährung, psychosoziale Beratung u. a.
41 Guatemala  178.573,50  1.426,50  180.000,00 Behandlung nicht übertragbarer Krankheiten
42 Haiti  1.143.317,50  6.682,50  1.150.000,00 Sexuelle und reproduktive Gesundheit, Behandlung Überlebender sexualisierter Gewalt, Landeskoordination
43 Kolumbien  785,00  1.215,00  2.000,00 Basisgesundheitsversorgung, psychosoziale Beratung
44 Venezuela  1.898.608,60  1.391,40  1.900.000,00 Impfkampagnen, Wasser- und Sanitätsversorgung, Landeskoordination 

SONSTIGE
45 Covid-19-Krisenfonds 0,18  6.264.751,82  6.264.752,00 Aktivitäten zur Behandlung von Covid-19 in diversen Ländern
46 Länderübergreifende Projekte 1.249.500,00  9.000,00 1.258.500,00 Klinische Studio zur Verbesserung der Behandlung von Tuberkulose sowie Training und Kapazitätenaufbau in der Akademie von Ärzte ohne Grenzen
47 Projektbetreuungskosten 10.625.826,00 – 10.625.826,00 Unterstützung der projektsteuernden Abteilungen in Amsterdam, Brüssel und Genf
48 Medikamentenkampagne 481.772,00 1.053,00 482.825,00 Kampagne für niedrigere Preise für und besseren Zugang zu Medikamenten und Impfstoffen
49 Drugs for Neglected 412.000,00 – 412.000,00 Unterstützung einer Organisation zur Entwicklung von bedarfsgerechten Medikamenten

Diseases initiative (DNDi)
50 Transformational Investment 392.492,50 – 392.492,50 Gemeinsamer Fond zur Finanzierung innovativer Projektideen im internationalen Netzwerk von Ärzte ohne Grenzen
 Capacity 

SUMME 161.263.575,66 10.638.847,70 171.902.423,36 
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EUR Ursprünglicher Präzisierung
 Spendenzweck

326.263,56 Flüchtlinge und  1  Äthiopien
Vertriebene weltweit

 272.371,93 Afrika 
3.438,90 Ebola 3   Demokratische 

Republik Kongo
5.994,00 Ostafrika 5  Kenia

755,88 Sahelzone 8  Niger
97,20 Westafrika 9  Nigeria

67.500,00 Hilfsprojekt Yambio 15  Südsudan
447.638,24 Bossangoa 18   Zentralafrikanische 

Republik
115.470,00 Geburtsklinik Chost 19  Afghanistan
180.000,00 Explosion Beirut 27  Libanon

3.600,00 Zahle 
810,00 Nahost 

3.150,00 Asien 28  Malaysia
90,00 Südostasien 

13.556,66 Al-Shifa Krankenhaus Gaza 31   Palästinensische 
Autonomiegebiete

90,00 Erdbebenopfer 32  Syrien
461.000,00 Lesbos 37  Griechenland
141.689,06 Flüchtlinge Mittelmeer 38  Mittelmeer

1.035,00 Südamerika 40  Brasilien
1.426,50 Mittelamerika 41  Guatemala

EUR Ursprünglicher Umwidmung
 Spendenzweck

81,00 Eritrea 1  Äthiopien
4,50 Guinea 2  Burkina Faso

1.980,00 Angola 3  Demokratische 
279,00 Ruanda Republik Kongo

67,50 Republik Kongo 
639,00 Tansania 5  Kenia
202,50 Madagaskar 7  Mosambik
315,00 Malawi 

9,00 Mauritius 
81,00 Zyklon Idai 2019 

400,50 Mali 8  Niger
180,00 Liberia 10  Sierra Leone

90,00 Senegal 
67,50 Südliches Afrika 13  Südafrika
90,00 Eswatini 

382,50 Iran 19  Afghanistan
223.758,00 Rohingya 21  Bangladesch

54,00 Sri Lanka 23  Indien
838,04 Nepal 

90,00 Katar 24  Irak
54,00 Kuweit 
90,00 Brunei 28  Malaysia

634,50 Indonesien 
810,00 Philippinen 
135,00 Australien 
103,40 Papua-Neuguinea 

45,00 China 29  Myanmar
180,00 Laos 
189,00 Thailand 
634,50 Israel 31   Palästinensische 

Autonomiegebiete
468,00 Türkei 32  Syrien

49,50 Erdbeben Türkei 
225,00 Balkan 37  Griechenland

1.039,50 Bosnien und Herzegowina 
135,00 Bulgarien 
180,00 Jugoslawien 
225,00 Kroatien 
738,00 Italien 38  Mittelmeer

90,00 Ägypten 
108,00 Algerien 
342,00 Ukraine 39  Russische Föderation

4,50 Dominica 42  Haiti
517,50 Honduras 

90,00 Mexiko 
148,50 Bolivien 44  Venezuela

45,00 Ecuador 
198,00 Peru 

PROJEKTAUFWENDUNGEN

ZWECKPRÄZISIERUNGEN
Die in der Liste der Projektaufwendungen angegebenen  
zweckgebundenen Mittel enthalten unter anderem:

ZWECKUMWIDMUNGEN 
(bei Zweckbindungen für Länder, in denen wir nicht tätig sind oder 
in denen die Projekte ausfinanziert waren; hierzu verweisen wir  
auf die Ausführungen zu den Projektaufwendungen)  
Die in der Liste der Projektaufwendungen angegebenen  
zweckgebundenen Mittel enthalten u. a.:
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